
Besprechungen

Menschen“ jener „Geheimnisüberschuß‘ VCI- dunkel der geschichtlichen Überlieferung“
deutlichen soll, aut den hın annn glauben soll, Man darf wohl der Meınung se1ın, da{fß schon dıe
bleibt otten Geschlossenheit un: Plausıibilität der modernen exegetischen Ergebnisse aut anderen
Darstellung bıeten bestentalls eıne rationalıstische Denkvoraussetzungen ruhen und da 65 darum
Rechtfertigung, aber das VOTauUs, da{fß (se- nıcht verwunderlich 1st, wWenn S1€, ın den Rahmen
schlössenheiıt und Plausıbilität uch tatsächlich eıner klassıschen Fundamentaltheologie SCZWUN-
überzeugend erreicht sınd Stattdessen steht SCNM, 1Ur Aporıen führen, denen Fundamen-
nde ann „das mütterliche Geheimnıis der taltheologie als solche scheıtern mufßte.
christlichen Anfangszeıt“ und „das Halb- Neufeld SJ

DIESEM EFT

In seiner Enzyklıka ber das Erbarmen Gottes betonte Johannes Paul IS da{fß Gerechtigkeıit allein nıcht
genuge, Wenn S1e nıcht VO Liebe und Erbarmen gepragt sel ÄLEXANDER SCHWAN, Professor für
Geschichte der polıtischen Theorien der Freıen Universıität Berlın, fragt ach der Bedeutung dieser
Aussage für dıe Probleme unseTrer eIt.

Die Verhaltenspsychologie 1ın ıhrer klassıschen, radıkalen Form beschrieb das menschliche Verhal-
tecn, ohne VO Geıist, Bewußflitsein der Wıllen sprechen. Inzwischen 1St deutlich geworden, da{fß dieses
Vertahren nıcht VM 1e] führt und da{fß eine Neuformulierung und Neubegründung der Phänomene
„Geıist“ und „Freiheıit“ notwendig ISTt. BERNHARD GROM, Protessor für Religionspsychologie un:
Religionspädagogik der Hochschule für Phiılosophıe ın München, analysıert diese Entwicklung un:
ıhre Hıntergründe.

elt dem Strukturplan für das Bıldungswesen om Jahr 1970 verlagerte sıch die gESAMTE Erwachsenen-
bıldung auf die effektiv planbare beruftliche Weıterbildung. Dieser TIrend hat sıch geändert. BRUNO
HIPLER zeıgt, W1e 8803  - sıch Jjetzt VO der einseıtigen Wiıssenschaftsorientierung abwendet und stärker
die Optionen und Entscheidungen der Teilnehmer berücksichtigt. Er sıeht In der Teilnehmerorientie-
rung uch das konstitutive Prinzıp der katholischen Erwachsenenbildung.

Durch dıe modernen Datenschutzgesetze oll die elektronische Daten- und Intormationsverarbei-
tung 1n den rechtsstaatlıchen Raäahmen gestellt un ıhr Mißbrauch verhindert werden. Diese Maflßnahmen
können jedoch 1Ur greıiten, wenn alle Beteiligten ıhre Verantwortung wıssen und S1e wahrnehmen.
ÄNTONELLUS ELSÄSSER, Protfessor für Moraltheologie der Katholischen Universıität Eıchstätt,
dıe Verhaltensnormen, die hıer beachtet werden mussen.

Der Beschlufß der (Gemelnsamen Synode 7A5 Thema „Kırche und Arbeıiterschaft“ VO November
1975 WAar eın wesentlicher Schritt 1ın den Bemühungen der Kırche die Arbeıterschaft. Wurden dıese
Anregungen aufgenommen? Wıe etffektiıv 1St die Arbeıiterseelsorge 1n der Bundesrepublik? FRANZ PRINZ
versucht ıne Ntwort.
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